
O rganisationspsychologisches M essinstrument zur E valuierung  G esundheitsrelevanter  A rbeitsgestaltung 

OMEGA ist ein neu entwickeltes Verfahren zur Beurteilung gesundheits– und persönlichkeitsförderlicher 

sowie belastender Arbeitsbedingungen in der modernen Arbeitswelt. 
 

OMEGA wurde in langjähriger Praxis von den zertifizierten Arbeits– und Organisationspsycholog*innen 

Barbara Hellweger und Christoph Rohrmoser entwickelt und bereits in zahlreichen Unternehmen 

unterschiedlichster Größen und Brachen erfolgreich eingesetzt. 
 

OMEGA liefert exakte Ergebnisse zu den Dimensionen Arbeitstätigkeit, Sozial– und Organisationsklima, 

Arbeitsumgebung / Arbeitsmittel, Arbeitsabläufe / Arbeitsorganisation sowie Maßnahmen der 

betrieblichen Gesundheitsförderung und kann dadurch vielfältig in Betrieben eingesetzt werden. 
 

OMEGA ermöglicht durch stetig aktualisierte Gestaltungsvorschläge zu jeder Dimension eine schnelle 

und einfache Erarbeitung von Maßnahmen. 
 

OMEGA wurde so konzipiert, dass es sowohl von Expert*innen als auch von Anwender*innen ohne 

Vorerfahrung mit Evaluierungs– oder Employer-Branding-Tools einfach angewendet werden kann und 

dabei zu präzisen Ergebnissen führt. (z.B. von HR-Beauftragten; Arbeitsmediziner*innen; 

Sicherheitsfachkräften; Betriebsrat; Unternehmensberatungen; Arbeitspsycholog*innen; etc.) 
 

OMEGA vereint als Beobachtungs– Interview-Verfahren auf einzigartige Weise die objektive und 

subjektive bedingungsbezogene Arbeitsanalyse. Die Anwendung ist für geschulte Anwender*innen einfach 

und effizient durchzuführen.  
 

Die vollautomatisierte Auswertung ermöglicht Vergleiche zwischen Bereichen, Abteilungen oder 

unterschiedlichen Messzeitpunkten sowie Branchenvergleiche durch laufend aktualisierte Benchmarks. 
 

Zudem werden durch die Interview-Technik im Zuge der Erhebungen Ressourcen, konkrete Belastungen 

sowie Lösungs– und Maßnahmenvorschläge gesammelt und systematisch in einem Maßnahmenblatt 

aufgelistet. Dadurch entspricht die OMEGA-Evaluierung der gesetzlich geforderten Dokumentationspflicht  

nach Arbeitnehmer*innen Schutzgesetz (ASchG). 

 

Infos:  info@hr-arbeitspsychologie.at  / www.hr-arbeitspsychologie.at 

Mag. Barbara Hellweger: hellweger@hr-arbeitspsychologie.at 

Mag. Christoph Rohrmoser: rohrmoser@hr-arbeitspsychologie.at 

Felix Pfluger: pfluger@hr-arbeitspsychologie.at 

Durchführung einer IST-Analyse mit Omega: 

1) Bestimmung der zu evaluierenden Bereiche  

2) kurze Begehung der Arbeitsplätze und ggf. Beobachtung der Tätigkeiten 

3) Pro Bereich Durchführung eines ca. 60 minütigen Interviews mit einer zuständigen Person (z.B. 

Abteilungsleitung) anhand der objektiven OMEGA Fragestellungen  

4) Durchführung von ca. 30 minütigen Einzelinterviews oder wahlweise Kleingruppeninterviews mit 

einer repräsentativen Anzahl von Mitarbeiter*innen anhand der subjektiven OMEGA 

Fragestellungen. Die Interviews  können auch Online durchgeführt werden. 

5) Auswertung: Auf Knopfdruck erhalten Sie die Auswertungsdatei 

6) Das Maßnahmenblatt kann nach Bedarf bearbeitet werden und durch konkrete beschlossene 

Maßnahmen, Zuständigkeiten, Zeithorizont und Zeitpunkt der Wirksamkeitsüberprüfung ergänzt 

werden.  

7) Bei einer Reevaluierung können die Ergebnisse der letzten Evaluierung durch einfache Export– /

Importfunktion integriert werden, um optimale Vergleichsmöglichkeiten zu schaffen.  
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Abbildung 3: Gesamtauswertung tabellarisch 
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Abbildung 2: Einzelauswertung eines Bereichs 

Abbildung 4: Auszug aus Maßnahmenblatt 

Abbildung 5: Eingabemaske: Eingabe der Fragen  
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